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Lösungen
Werbung machen

1.	 Setzen Sie bei jedem Werbespruch das 
passende Wort aus dem Kasten ein. 

Biomilch von Kuhglück – die muss man unbedingt 
probiert haben.

Hansaschokolade – ich kann einfach nicht 
widerstehen.

Kuchen von Momi – schmeckt wie selbst 
gebacken.

Naturkaffee von Möller – ohne meinen Naturkaffee 
starte ich nicht in den Tag.

MFTH – wir sind rund um die Uhr für Sie da.

Powerriegel von Heiner – mehr Energie bringt 
keiner.

2.	 Diktieren Sie Ihrem Nachbarn oder 
Ihrer Nachbarin fünf Wörter aus dem 
Wörterkasten. Schauen Sie beim Schreiben 
zu: Sagen Sie sofort „Stopp“, wenn er oder 
sie das Wort falsch schreibt.

Individuelle Antworten

Hinweise

Lernziel  Die Teilnehmer*innen können 
häufige Merkwörter richtig schreiben.

Mit dieser Einheit sollen die Teilnehmer*innen befä-
higt werden, kurze und geläufige Funktionswörter, in 
denen orthografische Schwierigkeiten vorkommen, 
aus dem Gedächtnis richtig zu schreiben. Dazu 
wiederholen Sie die Wörter mit unterschiedlichen 
Aufgaben.

Diese Wörter werden als Merkwörter behandelt – de-
ren Schreibung ist häufig nicht regelgeleitet, sondern 
muss auswendig gelernt werden. Solche Ausnahme-
schreibungen kommen bei häufigen und kurzen 
Wörtern besonders häufig vor. Aber es gibt auch an-
dere Tendenzen, z. B. Kontrastschreibung wie bei 
den – denn, wen – wenn.

Die Kursleiter*innen sollten sich der folgenden ortho-
grafischen Schwierigkeiten bewusst sein und die 
Teilnehmer*innen auf diese Merkstellen aufmerksam 
machen:

•	 auslautendes -r wird häufig vokalisiert (weniger im 
Süden Deutschlands): für

•	 stummes <h>: mehr, ohne, sehr
•	 -ih-: ihn, ihr, ihnen (-ih- gibt es nur bei diesen 

Wörtern!)
•	 Auslautverhärtung: sind, und, wird
•	 besondere Schreibungen: dann, denn, wenn 

(-nn-Verdoppelung mit Verlängerung nicht herleit-
bar); hat (trotz hatte), mir, wir (ohne -ie-Schreibung)

•	 v-Schreibung: von, vor

Die Teilnehmer*innen sollen sich die orthografisch 
unregelmäßigen oder schwierigen Stellen einprägen 
und ihre Schreibungen immer wieder kontrollieren. 
Auch das Üben und Wiederholen ist von großer Be-
deutung, um die Merkwörter zu festigen.

In Aufgabe 1 werden die ersten Merkwörter einge-
führt und in einen sinngebenden Kontext gesetzt. 

In Aufgabe 2 sollen die Teilnehmer*innen zuerst Zeit 
bekommen, um sich die Wörter zu merken und allen
falls Karteikarten zu erstellen, bevor sie das Part
nerdiktat machen. Die Stellen, die den Teilnehmer*in-
nen Mühe bereiten, sollen im Wörterkasten markiert 
werden.


